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Mehr Wohngeld für mehr Menschen! – Wer erstmalig Wohngeld be-

antragen will, sollte dies zunächst zur Fristwahrung formlos mitteilen  

Wohngeld ist ein monatlicher Zuschuss zur Miete oder zu Wohnkosten (Lastenzuschuss) von 

Eigentümerinnen und Eigentümern. Ab 1. Januar 2023 gilt das Wohngeld-Plus-Gesetz, das den 

Kreis der Berechtigten erheblich erweitert und den staatlichen Miet- bzw. Lastenzuschuss um 

einen Heizkostenanteil ergänzt hat. Der LSB rät Älteren mit einem Einkommen/einer Rente von 

unter 1.400 Euro zu einer erstmaligen Beantragung des Wohngelds. 

Ein Antrag für Wohngeld ist in Hamburg an die Zentrale Wohngeldstelle, Billstraße 82-84, 20359 

Hamburg zu stellen. Neuantrag sollten Sie im Briefkopf dazusetzen. Im vollständigen Antrag, den 

Sie auch online über das Serviceportal der Stadt Hamburg stellen können, müssen Sie Nachweise zu 

den Miet-/Wohnkosten und zum Haushaltseinkommen beifügen. Das kann Zeit kosten, alles 

zusammenzutragen und den vollständigen Antrag fertig zu machen und abzuschicken. Wohngeld 

wird bei berechtigtem Anspruch ab dem Monat der Antragstellung gezahlt. Daher unser Tipp: Teilen 

Sie der Wohngeldstelle rasch formlos mit, dass Sie einen vollständigen Antrag stellen werden. Dabei 

müssen Sie nur Ihren Namen, Geburtstag/Geburtsort und Ihre Wohnadresse angeben. Wenn Sie im 

Februar das formlose Schreiben zur Fristwahrung an die Wohngeldstelle schicken, aber erst im März 

den kompletten Antrag, würden Sie bei Bewilligung auch für Februar Wohngeld bekommen.  

Erhalten Sie bereits Wohngeld bzw. Lastenzuschuss, müssen Sie nichts unternehmen. Die 

Umstellung erfolgt automatisch. Kein Wohngeld erhalten Personen, die Grundsicherung im Alter 

inklusive Übernahme der Mietkosten bzw. eines Zuschusses zu den Wohnkosten bekommen. 

Neu ist: Anspruch auf Wohngeld haben jetzt auch pflegebedürftige Menschen in stationären 

Einrichtungen, wenn sie „Selbstzahler“ der Heimkosten sind. Hier gelten besondere Regelungen. 

Fragen Sie oder Ihre Angehörigen bitte beim Betreuungsdienst in der Wohn-Pflegeeinrichtung nach 

oder wenden Sie sich dazu an das Beratungstelefon der Zentralen Wohngeldstelle Hamburg 

unter der Tel. 040 - 42828 6000. 

Auch bei allen sonstigen Nachfragen wenden Sie sich bitte an diese Telefonnummer. Wenn Sie im 

Unklaren sind, ob Sie nun aufgrund der neuen gesetzlichen Regelung einen Wohngeld-Anspruch 

haben, empfehlen wir Ihnen, einen Antrag zu stellen. Viele Ältere, so eine Beobachtung des Landes-

Seniorenbeirats, sind oft zu zögerlich, ihnen zustehende staatliche Unterstützungsleistungen zu 

beantragen und in Anspruch zu nehmen. Das trifft häufig auf die Grundsicherung im Alter zu und oft 

auch beim Wohngeld. Bei den steigenden Mietkosten, Energie- und Lebensmittelpreisen bitte 

berechtigte Ansprüche wahrnehmen!  

Noch ein Hinweis: Bis 28.02. muss ein Antrag auf Lastenzuschuss bei selbst genutztem Wohn-

eigentum an die Wohngeldstelle im Sozialen Dienstleistungszentrum Ihres Bezirksamts gestellt 

werden. Erst ab März ist dann auch dafür die Zentrale Wohngeldstelle in der Billstraße zuständig. 

 Folgeseite: Adressen im Überblick 
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Wohngeld-Antragstellung: 

Zentrale Wohngeldstelle Hamburg, Billstraße 82-84, 20359 Hamburg 

Beratungstelefon Tel. 040 - 42828 6000. 

Die Zentrale Wohngeldstelle ist für Neuanträge zum Mietzuschuss zuständig. Ab 1. März 2023 ist   

sie dann auch für Anträge zum Lastenzuschuss bei selbst genutztem Wohneigentum zuständig. 

Den Wohngeldantrag kann man auch online stellen: www.hamburg.de/wohngeld/         

Und Sie finden hier online alle Informationen zur Antragstellung. 

  

In den Bezirken: 

Das Antragsformular und alle Informationen erhalten Sie auch bei den Wohngeldstellen der 

Bezirksämter. Sie sind jeweils im Sozialen Dienstleistungszentrum des Bezirks untergebracht. 

Wohngeldstelle Altona, Alte Königstr. 29-39, 22767 Hamburg 

Wohngeldstelle Bergedorf, Weidenbaumsweg 21, Eingang C, 2. Stock, 21029 Hamburg 

Wohngeldstelle Eimsbüttel, Grindelberg 62-66, 20144 Hamburg 

Wohngeldstelle Hamburg-Mitte, Caffamacherreihe 1-3, 20355 Hamburg 

Wohngeldstelle Hamburg-Nord, Kümmellstr. 7, 20249 Hamburg 

Wohngeldstelle Harburg, Harburger Rathausforum 1, 21073 Hamburg 

Wohngeldstelle Wandsbek, Wandsbeker Allee 73, 22041 Hamburg 
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